
Des Morgens früh bei Wattenscheid, 

in einem stillen Grund,

da trugen noch die Schatten weit, 

was zirpt zur Grillenstund.

Die Nachtigall, im weiten Rund, 

versteckt aus Schlehen rief, 

dem Reiter, der, vom Reiten wund, 

noch bei den Rehen schlief.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Morgendliche Idylle
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